
 

Tischtennis Spielregeln 

Spiel 

 Ein Spiel wird solange gespielt, bis ein Spieler zuerst drei Sätze gewonnen hat. 

 Im Höchstfall können also fünf Sätze gespielt werden. Bei einem 2:2 
Satzgleichstand bringt der fünfte Satz die Entscheidung. 

Satz 

 Ein Satz wird von dem Spieler gewonnen, der zuerst 11 Punkte erzielt hat. 

 Haben beide Spieler 10 Punkte erreicht, geht es in die Satzverlängerung. 

 Es gewinnt derjenige den Satz, der zuerst mit 2 Punkten Vorsprung führt (Beispiel: 
12:10, 13:11 etc.). 

 Nach jedem Satz werden die Seiten gewechselt. Im entscheidenden letzten Satz 
findet der Seitenwechsel statt, sobald einer der Spieler 5 Punkte erreicht 

 

Aufschlag 

 Der Aufschläger muss den Ball mit dem Schläger so spielen, dass er zuerst auf der 
eigenen und dann auf der gegnerischen Tischhälfte aufspringt. 

 Der Ball darf nicht von einem Körper-, Kleidungsteil oder vom Doppelpartner 
verdeckt sein. 

 Berührt der Ball dabei das Netz, so ist dies ein "Netzaufschlag" und muss 
wiederholt werden. 

 Jeder Spieler schlägt je zweimal auf, dann wechselt das Aufschlagrecht zum 
Gegner. 

 Eine Ausnahme gibt es in der Satzverlängerung: Ab einem Spielstand von 10 zu 10 
wird abwechselnd aufgeschlagen. 

 


